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1 Grundlagen

Bei der Projektierung standen folgende Grundlagen zur Verfügung:
 GEP (Genereller Entwässerungsplan)
 Betriebs- und Gestaltungskonzept, Belloli Raum- und Verkehrsplanung GmbH vom

28. Februar 2025
 Grundbuch und Werkleitungskataster
 Diverse Grundlagenkarten des Geoportal des Kantons Aargau (AGIS)
 Abwasser- und Strassenreglement der Einwohnergemeinde Mellingen
 SIA-Normen
 VSA-Richtlinien
 VSS-Richtlinien
 Ordner Siedlungsentwässerung Kanton Aargau
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2 Ausgangslage

2.1 Ausgangslage
Mit der Inbetriebnahme der Umfahrung Mellingen im Oktober 2022 haben die Birrfeldstrasse
und die Lenzburgerstrasse ihre ursprüngliche Funktion als Kantonsstrassen verloren und über-
nehmen heute die Rolle zentraler innerörtlicher Erschliessungsachsen. Diese veränderte Aus-
gangslage erfordert eine Neugestaltung der beiden Strassenräume, welche die Bedeutung für
das Zentrum von Mellingen widerspiegelt. Im Fokus stehen dabei eine Anpassung an die neuen
verkehrlichen Funktionen, die Aufwertung des Ortsbildes – unter Berücksichtigung des ISOS-
Status – sowie die Verbesserung von Aufenthaltsqualität, Verkehrssicherheit und Schulwegsi-
cherheit.
Ein zentrales Ziel ist die Reduktion des Durchgangsverkehrs im Ortszentrum. Dies soll durch
eine gezielte Umgestaltung der Strassenräume und eine Erhöhung des Durchfahrtswiderstands
erreicht werden. Auf diese Weise soll der Durchgangsverkehr konsequent auf die Umfahrung
gelenkt und das Zentrum zugleich für Fuss- und Veloverkehr sowie für Aufenthalt und Begeg-
nung attraktiver gestaltet werden.
Darüber hinaus nimmt die Klimaverträglichkeit eine wichtige Rolle ein. Die kantonale Klimaana-
lyse weist im Projektperimeter einen ausgeprägten Wärmeinseleffekt aus, der sich im Szenario
2035 weiter verschärfen dürfte. Dem soll durch eine Stärkung der Grünstrukturen, Baumgrup-
pen sowie durch Entsiegelungen entgegengewirkt werden.
Die Neugestaltung der beiden Strassenräume eröffnet die Chance, die städtebauliche Entwick-
lung im Herzen von Mellingen gezielt voranzutreiben und gleichzeitig eine nachhaltige, sichere
und klimaverträgliche Mobilität zu gewährleisten.
Die beiden Strassenräume werden in zwei Teilprojekten geplant. Die Birrfeldstrasse mit dem
Lindenplatz bildet das Teilprojekt 1 und die Lenzburgerstrasse das Teilprojekt 2.

Abbildung 1: Projektperimeter Teilprojekt 2 (Bildquelle: AGIS 2026)
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2.2 Projektziele
Für die Neugestaltung der Lenzburgerstrasse werden im Bauprojekt folgende Projektziele um-
gesetzt:

 Reduktion des Durchgangsverkehrs durch Erhöhung des Durchfahrtswiderstand

 Erhöhung der Aufenthaltsqualität

 Aufwertung des Strassenraums und der Seitenbereiche

 Anbieten von sicheren Fussweg- und Veloverbindungen ins und im Zentrum

 Zusammenführung von Geschwindigkeitsregime und Gestaltung

 Realisierung von Massnahmen zur Reduzierung der Hitzeentwicklung

 Gewährleistung der Erschliessung und Nutzungsmöglichkeiten

 Unterstützung für angepasstes Verkehrsverhalten (Tempo 30/20)

 Optimierung der Verkehrssicherheit
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3 Projekt

3.1 Strasse

3.1.1 Situation
Der Projektperimeter des Teilprojekts 2 umfasst die Lenzburgerstrasse. Er beginnt nach dem
Lindenplatz und endet am Knoten St. Antoni (K 270).
In diesem Perimeter wird der gesamte Strassenkörper erneuert. Die Fahrbahn wird verschmä-
lert, damit auf beiden Strassenseiten je ein Trottoir und ein Grünstreifen realisiert werden kann.
Der Grünstreifen wird als Baumallee ausgestaltet und dient zugleich als Versickerungsfläche für
die Strassenentwässerung. Ziel ist es, dass möglichst viel Strassenabwasser in die Grünstreifen
eingeleitet und dort versickert werden kann (Prinzip «Schwammstadt»).
Weiter wird die Beleuchtung durch neue kleinere Kandelaber ersetzt. Ziel ist es, eine dezentere
Beleuchtung zu realisieren, um die Lichtverschmutzung zu reduzieren.
Die Bushaltestelle «Friedhof» behindertengerecht umgebaut.
Die Lenzburgerstrasse wird nach dem Umbau als Tempo 30 Zone signalisiert.
Schliesslich werden, um Synergien zu nutzen die Werkleitungen (Abwasser, Trinkwasser, EW,
Telekommunikation) erneuert, ersetzt oder ergänzt.

3.1.2 Linienführung
Die künftigen Fahrbahn- und Querschnittsbreiten werden gemäss dem städtebaulichen Leitbild
angepasst. Angestrebt wird eine Reduktion der Fahrspuren auf 3.00 m pro Richtung und die
Schaffung eines verkehrsberuhigten, durchgrünten Strassenraums mit hoher Aufenthaltsquali-
tät. Die beidseitigen Grünstreifen sowie Gehwege werden auf 2.00 m ausgebaut.

3.1.3 Längs- und Quergefälle
Längs- und Quergefälle werden nach der Norm VSS 40 120 «vertikale Linienführung», projek-
tiert. Die bestehende Topografie wird grundsätzlich beibehalten, damit sie seitlichen Anpassun-
gen so gering wie möglich ausfallen. Die Fahrbahn wird mit einem Dachgefälle in Geraden und
einem einseitigen Gefälle in Kurven von 3.0 % geplant. Der Gehweg wird mit einem einseitigen
Gefälle von 2.0 % geplant.

3.1.4 Normalprofil Strasse
Die regelbreite der Fahrspuren beträgt 3.00 m.
Der Oberbau wurde unter Berücksichtigung der Verkehrslastklasse T4 wie folgt festgelegt:

Bemessungsvorschlag:

Beläge:   3.5 cm AC 11S; B50/70
10.0 cm AC T 22 S; PmB 45/80-65 (CH-E)

Fundation: 60.0 cm ungebundene Gemische 0/45

Der neue Strukturwert des Oberbaues der sanierten Strassen beträgt:
60 cm ungebundene Gemische:  60 cm x 1,25 =75 cm
10.0 cm AC T 22 S: 10.0 cm x 4,0 =40 cm
3,5 cm AC 11S:  3.5 cm x 4.0 = 14 cm
projektierter Strukturwert: 129 cm
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Für die berücksichtigte Verkehrsklasse T4 (schwer) und einer konservativ angenommenen Un-
terbodentragfähigkeit von 15 MN/m2 (Tragfähigkeitsklasse S1) ist ein min. Strukturwert von
mindestens 123 cm erforderlich. Dies wird mit dem vorgesehenen Oberbau eingehalten.

3.1.5 Normalprofil Gehwege
Die Regelbreite der Gehwege beträgt 2.00 m, sie werden im Bereich der Einmündungen als
überfahrbar ausgestaltet.

Der Oberbau für die Gehwege wird wie folgt definiert:

Bemessungsvorschlag:

Beläge: 3.0 cm AC 8 N, B70/100
7.0 cm AC T 16 N; B70/100

Fundation: mind. 40 cm ungebundene Gemische 0/45

Der Strukturwert des Oberbaues der sanierten Gehwege beträgt nach Inbetriebnahme:
40 cm ungebundene Gemische: 40 cm x 1,25 =50 cm
7.0 cm AC T 22 S: 7.0 cm x 4,0 = 28 cm
3,0 cm SDA 4-12: 3.0 cm x 4.0 = 12 cm
projektierter Strukturwert: 90 cm

3.2 Beleuchtung
Die heutige Strassenbeleuchtung mit 10m hohen Kandelabern wird vollständig ersetzt. Die Be-
leuchtung wird auf die neue Gestaltung des Strassenraums (Bäume) abgestimmt. Es ist vorge-
sehen, kleinere ca. 6m hohe Masten mit warmweissen LED-Leuchten (3000°K) wechselseitig
zu platzieren. Die Beleuchtung wird der neuen Verkehrs-Situation entsprechend, gemäss den
gültigen Normen ausgeführt.

3.3 Bushaltestelle «Friedhof»
Die Bushaltestelle «Friedhof» wird nach den Bestimmungen des Behindertengleichstellungsge-
setz (BehiG) umgebaut. Die Höhe der Haltekannten beträgt 22 cm, damit ein niveaugleicher
Ein- bzw. Ausstieg gewährleistet werden kann. Weiter wird die Haltestellen mit einer Wartehalle
ausgestattet.

3.4 Radwegverbindungen
Im Projektperimeter werden keine übergeordneten kantonalen oder nationalen Veloverbindun-
gen geführt. Die kantonale Veloroute verläuft entlang der Reuss durch die Altstadt. Mit den heu-
tigen und zukünftigen Nutzungen im Perimeter dienen die Strassenabschnitte als kommunale
Velorouten.

3.5 Fusswegverbindungen (Trottoir und Übergänge)
Auf beiden Strassenseiten wird das Trottoir erneuert, damit eine in Längsrichtung durchgehen-
de und möglichst niveaugleiche Führung des Fussverkehrs gewährleisten werden kann. Die
seitlichen Anschlüsse (i.d.R. Seitenstrassen) werden als Trottoirüberfahrten ausgebildet,
wodurch dem Fussverkehr das Vortrittsrecht gegenüber dem motorisierten Verkehr eingeräumt
wird.
Mit den neuen Grünstreifen ist die Querung der Strasse nicht mehr überall möglich. Dafür wer-
den in regelmässigen Abständen Querungsmöglichkeiten erstellt. Weil sich die Querungen auf
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diese Übergänger konzentrieren, werden diese mit Fussgängerstreifen markiert. Damit ist auch
möglichen Schulwegverbindungen die nötige Aufmerksamkeit geschenkt.
Zusätzlich verlaufen kantonale Wanderwege entlang der Achse der Lenzburgerstrasse zwi-
schen dem LSA-Knoten und der Reuss. Mit der geplanten Zentrumsentwicklung ist davon aus-
zugehen, dass die Bedeutung dieser Fusswegverbindungen zunimmt.

3.6 Sichtzonen
In der neuen Tempo-30-Zone kommt der Gewährleistung ausreichender Sichtzonen eine be-
sondere Bedeutung zu, weil die erhöhte Aufenthaltsqualität durch eine Vielzahl von Interaktio-
nen zwischen motorisiertem Verkehr, Fussgängerinnen und Fussgängern sowie Velofahrenden
auf engem Raum geprägt ist. Aufgrund der reduzierten Geschwindigkeit können die erforderli-
chen Sichtweiten gegenüber übergeordneten Strassen zwar geringer dimensioniert werden,
müssen jedoch konsequent eingehalten werden. Insbesondere an Einmündungen, Grund-
stückszufahrten und Querungsstellen sind Sichtdreiecke freizuhalten, damit sich Verkehrsteil-
nehmende frühzeitig erkennen können. Innerhalb dieser Sichtbereiche dürfen keine Sichthin-
dernisse wie dichte Bepflanzungen, Mauern, Einfriedungen oder parkierte Fahrzeuge die Sicht
einschränken. Die Platzierung der Gestaltungselemente, insbesondere der Bäume wurde daher
fallweise geprüft.
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4 Umwelt

4.1 Belastete Standorte
Im Projektperimeter befinden sich keine belasteten Standorte (.

Abbildung 2: Kataster Belastete Standorte, Kanton Aargau agis 2026

4.2 Gewässer- und Grundwasserschutz
Der Projektperimeter liegt in der Gewässerschutzzone Au (Gebiet mit nutzbaren Grundwasser-
vorkommen). Im Projekt sind keinerlei Bauten vorgesehen, welche bis ins Grundwasser reichen.
Grundwasserschutzzonen (z.B. bei Grundwasser Fassungen) liegen keine im Projektperimeter.

Abbildung 3: Kataster Gewässerschutz- und Grundwasserschutzzonen, Kanton Aargau agis 2026
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4.3 Lärm
Bereits mit der Eröffnung der Umfahrung reduzierte sich die Lärmbelastung im Projektperimeter.
Der Durchgangs- und insbesondere der Schwerverkehr können Mellingen seither umfahren. Mit
der Umgestaltung der Lenzburgerstrasse werden die Fahrbahnen verschmälert und beidseits
entstehen erneue Grünstreifen mit Bäumen. Weiter soll künftig Tempo 30 gelten. Mit diesen
Massnahmen wird sich der Strassenlärm nochmals deutlich reduzieren.
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5 Werkleitungen

5.1 Strassenentwässerung

5.1.1 Belastung des Strassenabwassers
Gemäss dem Bericht zum Betriebs- und Gestaltungskonzept beträgt der DTV aus dem Jahr
2023 auf der auf der Lenzburgerstrasse 9’053 Fz/d. Aufgrund der Zielsetzung den Durchgangs-
verkehr zu reduzieren, indem der Durchfahrtswiderstand erhöht wird, ist davon auszugehen,
dass der DTV nach Umsetzung der Massnahmen eher zurück gehen wird. Deshalb wird er nicht
hochgerechnet, um die Belastung des Strassenabwassers zu finden.

Belastung des Verkehrswegeabwassers (Kap. 15.2.2 Ordner SE) Bemerkungen

Belastungspunkte nach Verkehrsaufkommen (Prognose
Jahr 2040)

9 DTV / 1000

Maluspunkt Schwerverkehr zwischen 4% und 8% 1 LKW = 5.4%

Maluspunkt für Strassenabschnitt innerorts 1

Maluspunkt für Steigung grösser als 8% 0

Total Belastungspunkte des Verkehrswegeabwassers 11

Belastungsklasse gemäss Belastungspunkten mittel

Abbildung 4: Klassierung der Belastung des Strassenabwassers mittels Belastungspunkten (Bildquelle: Ordner Sied-
lungsentwässerung, Kapitel 15)
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Gemäss Ordner Siedlungsentwässerung, Kap. 15 darf das Strassenabwasser in der Haupt-
strasse (im Gewässerschutzbereich Au/üB) mit Bodenpassage und somit über die Schulter
entwässert und versickert werden:

Gewässerschutzbereich gemäss: www.ag.ch/agis Au und üB

Durchlässigkeit gemäss geologischem Bericht: Gut

Abbildung 5: Versickerung von Platz- und Strassenabwasser, Ordner Siedlungsentwässerung, Kap. 15

5.1.2 Versickerungsfähigkeit des Untergrundes
Gemäss der Versickerungskarte des Kanton Aargau (agis, Stand 2026) liegen im Siedlungsge-
biet von Mellingen unterschiedliche Versickerungsmöglichkeiten vor. Im Projektperimeter sind
diese als «mittel», mit einer Leistung von 2-10l/min und m2 einzustufen. Der Grundwasserspie-
gel liegt auf einer Kote zwischen 345.60 und 345.85 m.ü.M. also zwischen -2.5 m und -3.6 m
unter Terrain. Gemäss den vorliegenden geologischen Berichten besteht eine gewisse Unsi-
cherheit bezüglich der Sickerleistung im Untergrund. Situativ können Ablagerungen mit
Feinsedimenten die Versicherungsleistung beeinträchtigen. Der Umstand ist mit Versickerungs-
versuchen zu prüfen. Diese sind im Rahmen des Ausführungsprojektes durchzufuhren. Sollten
die Versickerungsleistungen nicht genügen, so können die schlecht durchlässigen Schichten
mit sogenannten Sickerkaminen durchstossen werden. Hierbei werden die Sedimente durch Si-
ckerkies ersetzt.

5.1.3 Strassenentwässerung
Das Projekt sieht vor, das anfallende Niederschlagswasser vollständig in die Grünstreifen ein-
fliessen und dort über eine belebte Bodenschicht (Humus) versickern zu lassen. Der Dimensio-
nierung der Grünstreifen resp. dem Retentionsvolumen liegt ein 10-jährliches Niederschlagser-
eignis zu Grunde. Das bei einem solchen Ereignis anfallende Niederschlagswasser soll voll-
ständig in den Grünstreifen aufgenommen und kontinuierlich versickert werden können. Dafür
werden die Grünstreifen gegenüber der Fahrbahn ca. 20 cm tiefer ausgeführt. Die Einleitung
des Wassers erfolgt über partiell abgesenkte Randsteine.
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5.2 Übrige Werkleitungen

5.2.1 Öffentliche Kanalisation, Sanierungsmassnahmen GEP
Im Zusammenhang mit den Bauarbeiten sollen auch Massnahmen aus dem GEP (Genereller
Entwässerungsplan) umgesetzt werden. Im Projektperimeter liegen verschiedene Leitungen,
welche bauliche Mängel aufweisen. Die folgenden Leitungsabschnitte können mit örtlichen Re-
paraturen oder Innensanierungen instand gestellt werden.

Abschnitt KS-KS Leitung / Material Länge

526 – 525a SBR 900 mm 13 m

527 – 526 NBR 900 mm 24 m

695 – 527 NBR 700 mm 9 m

529 – 528 NBR 1100 mm 57 m

530 – 529 NBR 1100 mm 48 m

531 - 530 NBR 1000 mm 42 m

768 - 531 NRB 300 mm 10 m

5.2.2 Wasserleitung
Aufgrund der geplanten Grünstreifen mit Bäumen müssen in verschiedenen Strassenabschnit-
ten etwa 170 m der Wasserleitungen in die Fahrbahn umgelegt werden.
Für den Bau der Wasserleitungen sind folgende Materialien und Bauausführungen vorgesehen:
Leitungsmaterial: Druckrohre aus Polyethylen (PE)
Dimension: DN180/Di147.2 Gesamtlänge ca. 170 m
Rohrumhüllung: Die Leitungen werden in Betonkies 0/16 verlegt und bis min. 30 cm

über Rohrscheitel überdeckt. Über der Leitung werden ein Erdungs-
band und ein Warnband mitverlegt.

Grabentiefe: OK-Leitung mindestens 1.20 m überdeckt.

5.2.3 Elektrizität
Im Zusammenhang mit der Erneuerung der Strassenbeleuchtung wird auch die Elektrizitäts-
infra-struktur situativ erneuert, angepasst oder erweitert. Analog den Wasserleitungen müssen
Kabelrohrblöcke von rund 180 m Länge den Grünstreifen weichen und in die Strasse bzw. ins
Trottoir umgelegt werden. Die entsprechenden Massnahmen sind im Projekt integriert.

5.2.4 Telekommunikation
Seitens der Sunrise AG besteht im Projektperimeter kein Ausbaubedarf. Es sind jedoch Lei-
tungsumlegungen erforderlich, welche zu dulden sind. Im Rahmen des Ausführungsprojekts ist
aufgrund sensibler Netzkomponenten rechtzeitig Kontakt mit der Sunrise AG aufzunehmen,
damit die Arbeiten an den Leitungen und Schächten koordiniert und betriebssicher ausgeführt
werden können.
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6 Landerwerb

Im gesamten Perimeter sind kleinere Flächen Bauland zu erwerben, damit auf beiden Strassen-
seiten ein Trottoir mit Grünstreifen erstellt werden kann. Die benötigten Flächen (ca. 110 m2)
sind im Landerwerbsplan dargestellt ersichtlich und im Kostenvoranschlag berücksichtigt.
Damit der Oberbau der Strasse (Fundation und Abschlüsse) fachgerecht erstellt werden kann,
ist die vorübergehende Beanspruchung von ca. 50–100 cm Privatland entlang der Parzellen-
grenze erforderlich. Für diese temporäre Beanspruchung wird kein Landerwerb vereinbart und
es werden keine Entschädigungen ausgerichtet. Die beanspruchten Flächen werden nach Ab-
schluss der Bauarbeiten wiederhergestellt.
Die Errichtung von öffentlichen Einrichtungen wie Verkehrssignalen, Wegweisern, Beleuch-
tungskörpern (Kandelabern), Hydranten etc. ist gemäss Baugesetz des Kantons Aargau (BauG,
§ 110) zu dulden.
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7 Anschluss an (K270), Knoten St. Antoni

Am südlichen Ende schliesst der Projektperimeter an den Knoten St. Antoni der Kantonsstrasse
K270 an. Mit der Umgestaltung der Lenzburgerstrasse muss auch dieser Knoten angepasst
werden, damit die Verkehrsführung (Fahrspuren, LSA) einwandfrei funktionieren kann. Die dafür
nötigen Massnahmen werden durch den Kanton in einem separaten Kantonsprojekt geplant
und realisiert.
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8 Kosten

Der Kostenvoranschlag wurde für jeden Kostenträger in Abstimmung mit den jeweils anderen
erstellt. Das Ziel ist, die verschiedenen Massnahmen koordiniert ausführen zu können. Damit
können Synergien bestmöglich genutzt werden und die Kosten können für alle Beteiligten mög-
lichst tief gehalten werden. Die Zusammenstellung ist im Anhang ersichtlich.
Die Gesamtkosten für die Neugestaltung der Lenzburgerstrasse inklusive Verlegung der Werk-
leitungen werden auf rund CHF 3'310'000.- inkl. MwSt. geschätzt. Die Kostengenauigkeit be-
trägt +/- 10%. Die Preisbasis ist auf den März 2026 terminiert. Allfällige Teuerungen bis zum
Ende der Ausführung sind im Kostenvoranschlag nicht berücksichtigt.
Der Kredit für das Teilprojekt 2 wird an der Einwohnergemeindeversammlung vom 23. Juni
2026 beantragt.
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9 Weiteres Vorgehen

Für das weitere Vorgehen wird nachfolgendes Terminprogramm vorgeschlagen. Sofern die Zu-
stimmung zum Projekt an der Einwohnergemeindeversammlung erfolgt und die Referen-
dumsfrist ungenutzt verstreicht, kann die Projektauflage in Angriff genommen werden. Dieser
Prozess unterliegt wiederum der Einwendungsmöglichkeit, weshalb die weitere Terminierung
vom Zeitpunkt der rechtsgültig vorliegenden Baubewilligung abhängt.

Kreditantrag an EWG 23. Juni 2026
Ausarbeitung Auflageprojekt Herbst 2026
Projektauflage Herbst / Winter 2026 / 2027
Ausführungsprojekt ab Winter 2026 / 2027
Submission ab Frühling / Sommer 2027
Ausführung Herbst 2027 bis Herbst 2029
Hinweis: Die Termine nach der Projektauslage hängen von möglichen Einwendungen und de-
ren Verzögerungen ab. Weiter sind die Termine auf das Teilprojekt 1 abzustimmen.

Freundliche Grüsse

Marcel Schlegel Martin Winkler
Fachbereichsleiter Projektverantwortlicher
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Anhang
Anhang 1 Versickerungs- / Retentionsnachweis
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Anhang 2 Kostenvoranschlag


